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Gerade ältere Menschen 
und ihre Angehörigen 

kennen das Problem: Wer ist 
eigentlich ein wirklich seriöser 
Ansprechpartner, wenn Wert-
gegenstände aus Familienbesitz 
geschätzt oder verkau! werden 

sollen? Marius Tsakonis & sein 
Team wurden vor Kurzem vom 
WDR Köln in den Sendungen 
„Markt“ und „Hier und heu-
te“ als seriöse Adresse für die 
Bewertung von Markenuhren, 
Diamanten, Gold- und Silber-

schmuck und Münzen, Relikte 
aus dem 2. Weltkrieg und wei-
tere Fachgebiete empfohlen. 
Das Team hil! Ihnen gerne 
kostenlos und unverbindlich 
bei der Wertschätzung Ihrer 
Artikel weiter!
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Tradition seit 1926

BARES UND WAHRES

Jubilä
um

BALD

Dank Ihnen

1926-2026

Jahre

ANZEIGE

Unsere Website
bietet jetzt 
noch mehr - 
noch mehr 
Infos für 
Sie!

Auf unserer Website bieten wir täglich die aktuellen
Neuigkeiten aus unserer Region – und dazu Umfragen,
Bilder und vieles mehr! Neugierig geworden?
www.rheinische-anzeigenblaetter.de
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Rösrath (kg). Die Mehlbeere 
kann bis zu 15 Meter in die Höhe 
wachsen, ihre weißen Blüten sind 
im späten Frühjahr zu sehen, ge-
folgt von essbaren, mehlig-sü-
ßen, roten bis orangefarbenen 
Früchten im Herbst, die zu Kom-
pott oder Marmelade verarbeitet 
werden können. Ob dies bei den 
Jungpflanzungen der Schutzge-
meinschaft Deutscher Wald 
(SDW) Kreisverband Rhein-Berg 
und Leverkusen bereits im kom-
menden Jahr der Fall sein wird, 
können Besucher*innen der 
Venauen feststellen, darunter 
zum Beispiel Erzieher*innen und 

Lehrer*innen mit ihren Schütz-
lingen. Denn der SDW-Kreisver-
band hatte im Winter 2024/2025 
verschiedene Bäume, darunter 
die Mehlbeere, die Moorbirke, 
Rotbuche und das immergrüne 
Ilex gepflanzt oder mit vorhan-
denen Schwarzerlen, Eschen und 
Spitzahorn den Weg durch die 
Venauen zu einem Baumpfad des 
Jahres mit 14 verschiedenen Bau-
marten verwandelt. 

Zu den Sponsoren und Unter-
stützenden zählen bbf-Immobi-
lien, VR Bank eG Bergisch Glad-
bach und Leverkusen, 
Wöllner-Stift, Diakonie Micha-

elshoven und die Stadt Rösrath 
als Eigentümerin des Geländes. 
SDW-Kreisverbands-Vorsitzen-
der Rainer Deppe sprach von 
rund 15.000 Euro für das Baum-
pfad-Projekt. Vera Rilke-Haerst, 
CDU-Ratsmitglied der Stadt und 
Chefin des Jugendhilfeausschus-
ses, hatte vor eineinhalb Jahren 
Kontakt zu den Fördernden auf-
genommen und war maßgeblich 
an der Gewinnung der Gelder be-
teiligt. „Der rund 500 Meter lan-
ge Baumpfad ist zum Beispiel 
wichtig, damit Kinder wissen, 
welchen Baum sie vor sich haben 
und welche Eigenschaften er hat“, 

sagte sie. Deppe, ebenfalls Vorsit-
zender des Regionalrats Köln ist, 
führte das Verständnis für die 
Natur als einen Beweggrund für 
den Baumpfad an, aber auch 
„weil wir Wälder angesichts des 
Klimawandels mit verschiedenen 
Bäumen gestalten wollen“. Die 14 
Baumarten entlang des  Wegs 
durch die Venauen gäben eine gu-
te Möglichkeit, diese näher ken-
nen zu lernen, erläuterte er. Über 
ein Schild an den Pflanzungen 
könne ein QR-Code gescannt 
werden, der zu weiterführenden 
Infos auf  der bundesweiten 
SDW-Internetseite führe.

Einblicke in Baum-Vielfalt
Baumpfad der Schutzgemeinschaft Deutscher Wald, Kreisverband Rhein-Berg/Leverkusen e.V. 

Fördernde und Unterstützende mit  dem SDW-Kreisverbands-Vorsitzenden Rainer Deppe und Bürgermeisterin Bondina Schlze an der „Baum-
des-Jahres-Pfad“-Tafel.  Fǝǘǝ: AǔȨǠ K͇Ǟǣǥ

Kirchenchor St. Laurentius
Ein fester Bestandteil 

der Gemeinde

Der Kirchenchor an St. Laurenti-
us in Bergisch Gladbach-Stadt-
mitte startet voller Elan in den 
Herbst. Wir können nicht nur sin-
gen, sondern auch feiern, zuletzt 
feierte man mit der Frauenscho-
la ,,Trium regum“ in Hebborn die 
Tatsache, dass Helmut Voß seit 
30 Jahren Kirchenmusiker an St. 
Laurentius ist und den Kirchen-
chor St. Laurentius seit 1995 lei-
tet. Ob Jubiläen, Cäcilienfeste, 
Ausflüge, einen Anlass sich zu 
Treffen finden die Sänger*innen 
auch außerhalb der Chorproben, 
die donnerstags von 20 bis 

21.30 Uhr im Laurentiushaus 
stattfinden. Das Cäcilienfest am 
29. November gestaltet der Chor 
mit. Für die festliche Mitgestal-
tung der Hl. Messe am 1. Weih-
nachtstag um 11 Uhr in St. Lau-
rentius probt der Chor zurzeit die 

,,Missa in F“ (Jugendmesse) von 
Joseph Haydn für Soli, Streicher, 
Chor und Orgel. 
Infos gibt es bei Kirchenmusiker 
Helmut Voß, Telefon 02202/ 
44815, oder per E-Mail an hel-
mut.voss@laurentius-gl.de

Foto: Kirchenchor St. Laurentius

SING MIT - STIMME IST DAS INSTRUMENT 2025

Wer klug ist, 
sorgt vor

Kürten. Zu allen Fragen rund 
um die rechtliche Vorsorge, zur 
Vorsorgevollmacht und zur Be-

treuungsverfügung bietet der 
Sozialdienst katholischer Frau-
en e.V. Leverkusen in Kürten ei-
ne monatliche Sprechstunde 
an. 

Die nächsten informativen 
Beratungen finden am Diens-

tag, 14. Oktober, sowie am 11. 
November und am 9. Dezem-
ber, jeweils von 9 bis 12 Uhr, im 
Bürgerhaus, Karlheinz-Stock-
hausen-Platz 1, statt. Termin-
vereinbarung unter Telefon 
02171/ 49030.


